
 

 

 

Beantwortung der Anfrage der WLH Fraktion Wählergemeinschaft Lebenswertes Haan 

zur Anfrage Müllabladeplatz Unterführung A46 - Möglichkeiten der Erschwernis und 

Ermittlung der Verursacher/-innen zum Ausschuss für Feuerschutz und 

Ordnungsangelegenheiten am 23.11.2023 

 

Frage Nr. 1: Wer kommt für die regelmäßig für die Entsorgung des Mülls  unter der 

Brücke auf? 

Für die Entsorgung des Mülls unter dem Brückenbauwerk der A46 ist die Stadt Haan als 

Eigentümer (Flur 5, Flurstück 619 - Wirtschaftsweg) der Fläche zuständig. Die Reinigung 

erfolgt regelmäßig durch den Betriebshof. Sollte es Hinweise im Müll auf einen möglichen 

Verursacher geben, so werden die Hinweise dem Amt für Brandschutz, Recht und öffentliche 

Ordnung gemeldet und von dort entsprechend verfolgt. 

 

Frage Nr. 2: Wie kann hier die Müllablagerung in Zukunft erschwert werden? Können 

dort z.B. Poller vor der Einfahrt schützen? 

Das Tiefbauamt – Straßenverkehrsbehörde- lehnt die Anordnung von Pollern ab, so dass es 

aus Sicht des Fachamtes keine Möglichkeiten für bauliche Erschwernisse gibt. 

 

Frage Nr. 3: Wie kann hier zukünftig die Ermittlung der Verursacher erfolgen? Ist z.B. 

eine Videoüberwachung mit Kennzeichenerfassung und -speicherung möglich durch 

die Autobahn GmbH? Da dies auf der A 46 rechtlich möglich ist, Autobahn könnte es 

hier vielleicht auch eine rechtliche Möglichkeit unter dem Brückenbauwerk der A46 

geben. 

Die Verwaltung hat hierzu mit der Autobahn GmbH Kontakt aufgenommen. Derzeit liegt die 

Antwort der Autobahn GmbH noch nicht vor. Ggfs. wird die Verwaltung hierzu mündlich in der 

Sitzung berichten.  

 

Frage Nr. 4.Könnte auf der hp der Stadt oder des Kreises eine Rubrik "Wilde Kippen" 

eingestellt werden, auf der die Bilder vom Müll veröffentlicht werden mit regelmäßigen 

PM, dass die Bevölkerung sich diese anschaut, ob jmd. den Müll einer Firma oder 

Privatperson zuordnen kann. 

Nach Mitteilung der Pressestelle kann eine Veröffentlichung dieser Fotos auf der Homepage 

der Stadt Haan in Verbindung mit einer PM erfolgen. Voraussetzung hierfür wäre die Fertigung 

von Bildern durch den Betriebshof, die dieser dann an die Internetredaktion schicken müsste. 


